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SKatiirt ©reif: SCn bie SJtobemBerfotme.

berfelben Big an bie 3ftargBaf)n reicht. $ßrofeffox

goerfter, bet langjährige Sireïtor ber ©term
toarte git Söerlin, äufjerte einmal jeine Slnjidjt
baxiiBex, baft bag QobiafaHicCjt bieïïeic|t burdj
ein ïometenf<h)r>eifarttgeg ©efiilbe I)exborgexu=

fen hriirbe, bag bie ©rbïugel mit fief) führt.
Sllleg in altem Bietet bag Qobia'faClicht fjeute

— termine Millinger: !grt ben Sllpert. 61

noch feî)X biet Diätfelhafteg bar, unb eg ift mög=

tief), ba§ unfexe iftadjfommen, fofexn fie einmal
(Gelegenheit finben füllten, ben HJtonb gu exrei=

then, boxt mit ©rftaunen gemahr rcerben, bafg

itnfere @xbe bon einem leudjtenben ffting unt=

geben ift, ähnlich toie bex ©aturn.

®otfi!a. 3m §afen bon Sljaccto.

2In bie fRonemberfonne.

Sonne, roais machft ®u? Sinbe im Sifter

Spät noch im 3al)r ©rängft bu 3U btühn,

Sïugefft unb lachft bu Spielenbe galter
greunbtid) unb klar! Summein fid) küt)n.

Sockeft bie Lienen SIber im Sßerben

ÎBieber nach Seim, üaft bu's Bebacht,

Sßeckeft ben grünen, Saft fie 3U fterben

Schlafenben £eim. ®iu3ig erroacht? 9ftartin ©reif.

On ben Üllpen.
Ston Termine Millinger.

Sßie gottbexgeffen, in einem engen Sal, bon (Gelnixx bex SflpenBIumen. Sort oben gaB'g feine

hehren ©djueehäuptexn unb ftaxren gelglnäm anberen Saute atg bag geiitoeilige Sonnern bex

ben umgeben, ftanb ein fpütie; alte Sannen auf Saminen obex bag pfeifen ber IDtuxmeltiexe in
mächtigen ©teinfiöhen ragten ernfthaft über bag ihrem SSerftecf, unb gar munberfeltfam Björte

Martin Greif: An die Novembersonne.

derselben bis an die Marsbahn reicht. Professor

Foerster, der langjährige Direktor der Stern-
warte zu Berlin, äußerte einmal seine Ansicht
darüber, daß das Zodiakallicht vielleicht durch

ein kometenschweifartiges Gebilde hervorgeru-
fen würde, das die Erdkugel mit sich führt.

Alles in allem bietet das Zodiakallicht heute

— Hermine Villinger: In den Alpen. 61

noch sehr viel Rätselhaftes dar, und es ist mög-

lieh, daß unsere Nachkommen, sofern sie einmal

Gelegenheit finden sollten, den Mond zu errei-

chen, dort mit Erstaunen gewahr werden, daß

unsere Erde voir einem leuchtenden Ring nur-
geben ist, ähnlich wie der Saturn.

Korsika. Im Hafen von Ajaccio.

An die Novembersonne.

Sonne, was machst Du? Linde im Alter
Spät noch im Jahr Drängst du zu blühn,

Äugelst und lachst du Spielende Falter
Freundlich und klar! Tummeln sich kühn.

Lockest die Bienen Aber im Werben
Wieder nach Seim, àst du's bedacht,

Weckest den grünen, Daß sie zu sterben

Schlafenden Keim. Einzig erwacht? Manw Greif.

In den Alpen.
Von Hermine Villinger.

Wie gottvergessen, in einem engen Tal, von Gewirr der Alpenblumen. Dort oben gab's keine

hehren Schneehäuptern und starren Felswän- anderen Laute als das zeitweilige Donnern der

den umgeben, stand ein Hütte; alte Tannen auf Lawinen oder das Pfeifen der Murmeltiere in
mächtigen Steinklöhen ragten ernsthaft über das ihrem Versteck, und gar wunderseltsam hörte
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